
 

                       national-bank.de 

 

   Zins- und Währungsmanagement 

  

  

 

 

 

 

 

 

 

 

© 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

  Essen, 27.08.2026 

 
• EUR/USD: Weiter seitwärts  

• EUR/AUD: Inflationsdaten stützen den Aussie 

         
EUR/ 

USD 
1,1645  1,1665  JPY 185,60 185,84 CHF 0,9378  0,9398  

GBP 0,8566  0,8586  CAD 1,6149  1,6209  SEK 11,0881  11,1121  

CNY 7,8133  7,8533  NOK 10,8846  10,9086  PLN 4,3013  4,3213  

CZK 24,0455  24,1955  AUD 1,6147  1,6297  NZD 1,9515  1,9665  

TRY 56,1521  56,1721  RUB 98,0178  98,6178  ZAR 18,5377  18,6377  

HKD 9,0863  9,1863  SGD 1,4799  1,4819  HUF 359,30  364,30  

USD/ 

JPY 159,23 159,47 GBP/USD 1,3579 1,3599 USD/CHF 0,8045 0,8066 

EUR/USD: Auch der Handel am gestrigen Mittwoch verlief nahezu 

bewegungslos. Der Kurs des Währungspaares schwankte bis zum Nachmittag 

zwischen 1,1660 und 1,1675. Daten wurden bis zu diesem Zeitpunkt 

überhaupt keine veröffentlich und auch aus der Golfregion gab es keine 

Meldungen, die weißen Rauch verhießen. Lediglich über die Aufteilung der 

geplanten Gebühren für die Durchfahrt durch die Straße von Hormus wurde 

gesprochen. Der Oman und Iran gaben bekannt, dass eine diesbezügliche 

Vereinbarung erzielt werden konnte. In Trumps Sinne ist dies nicht und so 

werden die Spannungen weiter hochgehalten. Die wichtigen Zahlen zum PCE-

Preisindex, der die Preisveränderungen bei Waren und Dienstleistungen 

erfasst, die von Verbrauchern gekauft werden, lagen im Rahmen der 

Prognosen. Im Vergleich zum Vorjahr lag der Wert bei unverändert hohen 3,7 

Prozent. Man hatte mit 3,6 Prozent gerechnet. Der Markt ließ die Zahlen, die 

sonst stärker beachtet werden, links liegen und reagierte kaum, der US-dollar 

konnte lediglich 10 Stellen gewinnen. Auch weitere Zahlen zu den 

Auftragseingängen der US-Industrie führten nicht zu deutlicheren 

Kursbewegungen. Der heutige Tag bietet ebenfalls nicht das Potenzial für eine 

erhöhte Volatilität. Höchstens neue Erkenntnisse aus dem Iran könnten dies 

ändern.                  

 

EUR/AUD: Gestern hat das Statistikamt von Australien die aktuellen 

Inflationsdaten publiziert. Die Inflation ist im Juli zum Vorjahr gesehen von 3,8 

Prozent auf 3,5 Prozent gesunken, dabei hatten Experten einen stärkeren 

Rückgang auf 3,2 Prozent erwartet. Die größten Treiber der Inflation waren die 

Preise für Wohnungen und Lebensmittel. Damit hat sich die Reserved Bank of 

Australia ihrer eigens definierten Zielinflation von 2 bis 3 Prozent etwas 

angenähert. Mit den gestiegenen Inflationsgefahren aufgrund des 

Golfkrieges hatte die Reserved Bank of Australia den Leitzins im März um 25 

Punkte auf 4,35 Prozent erhöht. Die Veröffentlichung brachten der 

heimischen Währung etwa 0,5 Cents ein, sodass der Kurs gestern von 1,63 auf 

1,16250 sprang. Wie die Notenbanker die Entwicklung wahrnehmen und den 

Leitzins nochmal anpassen, werden wir in der kommenden Sitzung im 

September erfahren. Der Kurs des Währungspaares notiert aktuell bei 1,6220. 

 

Wir wünschen Ihnen einen schönen Tag. 

 

 

Chart des Tages  

 
 

Quelle: Bloomberg 

Marktdaten 
 19478,07  

Dax 26285,96 Citibank Indikator 

Future 124,09 Close Vortag 

Rendite 10J. 3,23 in Prozent 

Vol. 5,24 in Prozent 

Öl 87,12 in USD/Barrel Brent 

Gold 4604,76 in USD 

 24918,69  Quelle: Bloomberg 
 

Wirtschaftsdaten 
Zeit     Land     Indikator                          Schätzung          letzter 

     
08:00 GE Gfk Verbrauchervertrauen  -29.6 -29.6 

08:45 FR Erzeugerpreisindex MoM - -0,6% 

10:00 EC Privatkredite YoY 2,9% 3% 

13:30 EC EZB Accounts - - 

14:30 US 

Durchschnittliche 

Erstanträge auf 

Arbeitslosenhilfe (4-

Wochen-Durchschnitt) - 204Tsd. 

14:30 US 

Erstanträge 

Arbeitslosenunterstützung 208Tsd. 206Tsd. 

14:30 US 

Folgeanträge auf 

Arbeitslosenhilfe - 1.799Mio. 

14:30 US Großhandelsinventare 0,1% 0,2% 

14:30 US Warenhandelsbilanz -0,99Mrd. -102,1Mrd. 

     

     

     
Quelle: Bloomberg, NATIONAL-BANK AG Research 

 

Alle Kursdaten sind informativ, Stand: 08.00 Uhr.  

Aktuelle handelbare Kursstellungen und weitere Informationen  

erhalten Sie vom Team Zins- und Währungsmanagement:  

Thilo Voss, Christian Hamelau, Andreas Laaks, Merve Horo  

Telefon 0201 8115 414 

Sitz der National-Bank Aktiengesellschaft: Essen 

Vorsitzender des Aufsichtsrates: Eckhard Forst 

Vorsitzender des Vorstands: Dr. Thomas A. Lange 

Vorstand: Dr. Markus Guthoff, Dr. Sebastian Kuhlmann 

Handelsregister AG Essen HRB 820 
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WICHTIGE INFORMATION: BITTE LESEN! 
 

Die in dieser Ausgabe enthaltenen Angaben, verwendeten Zahlen und Informationen beruhen auf eigener Kenntnis 

und/oder dritten Quellen (Bloomberg, Thomson Reuters, Unternehmen, Börsen-Zeitung, Frankfurter Allgemeine Zeitung, 

Handelsblatt, Finanz und Wirtschaft, Wall Street Journal, Financial Times, Dow Jones Newswire, dpa-afx, IWF, OECD, 

Eurostat, Statistisches Bundesamt), die wir hinsichtlich der Recherche und Prüfung für verlässlich halten. Die Gewähr für 

die Richtigkeit, Vollständigkeit und Aktualität der Angaben können wir nicht übernehmen. Diese Ausgabe stellt keine 

Anlageberatung dar, sondern dient ausschließlich dem Zweck, eine Hilfe für die eigene und selbständige 

Anlageentscheidung zu bieten. Die Meinungsaussagen der Autoren geben deren aktuelle Einschätzung wieder, die sich 

ohne Ankündigung ändern kann, und stimmen nicht notwendigerweise mit der Auffassung der NATIONAL-BANK AG 

überein. Angaben zu Wertentwicklungen in der Vergangenheit sowie abgegebene Prognosen sind kein verlässlicher 

Indikator für eine entsprechende künftige Entwicklung.  

 

NATIONAL-BANK  

Aktiengesellschaft 

Theaterplatz 8 

45127 Essen 

 

Aufsichtsbehörde 

Die NATIONAL-BANK AG unterliegt der Aufsicht der Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht, Graurheindorfer Str. 

108, 53117 Bonn sowie der Europäischen Zentralbank, Sonnemannstraße 20, 60314 Frankfurt am Main. 

 

 

 

  


